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Zusammenfassung
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5.12.2	

Die versicherungsmathematische Funktion sollte  
Nachhaltigkeitsrisiken angemessen bei der Bewertung 
der Angemessenheit der versicherungstechnischen  
Rückstellungen und in ihrer Stellungnahme zur allge
meinen Zeichnungs- und Annahmepolitik berücksichti-
gen. Für die Beurteilung der Qualität und Vollständigkeit  
der dieser Bewertung zugrundeliegenden Daten sollte 
die versicherungsmathematische Funktion auch  
vorliegende Informationen zu Nachhaltigkeitsrisiken 
berücksichtigen. Vergangenheitsbetrachtungen  
sind möglicherweise nicht ausreichend, um Prämien 

oder Rückstellungen unter Berücksichtigung von  
Nachhaltigkeitsrisiken angemessen kalibrieren  
zu können, insbesondere mit Blick auf neuartige  
Risiken. 

5.12.3	

Die versicherungsmathematische Funktion muss sich mit 
allen Risiken, auch mit den langfristigen sowie neuar-
tigen Risiken angemessen auseinandersetzen. Um dies 
sicherzustellen, ist insbesondere auch eine Sensibilisie-
rung und gegebenenfalls Weiterbildung der Versiche-
rungsmathematiker notwendig.






























